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BayWotch 3.1: eBay-
Auktionsüberwachung jetzt mit 
smarter API-Anbindung 
 
eBay-Käufer und Verkäufer nutzen BayWotch gleichermaßen, um beliebig 
viele Auktionen zu überwachen und statistisch auszuwerten. So lassen sich 
brandaktuelle Straßenpreise in Erfahrung bringen, was für beide Seiten ein 
Vorteil sein kann. Die neue BayWotch-Version 3.1 bietet endlich die ersehnte 
API-Anbindung für einen Direktabruf der eBay-Daten. Das garantiert eine 
völlig störungsfreie Abwicklung der Überwachung. 
 
Was ist BayWotch eigentlich? Klare Antwort. Es ist die Antwort auf alle Fragen, 
die sich beim Kaufen und Verkaufen auf der eBay-Plattform aufdrängen. Die 
Käufer fragen sich: Ist das aktuelle Angebot auch wirklich gut? Und die 
Verkäufer sind sich unsicher: Was kann ich für meine Ware eigentlich verlangen? 
Kein Thema: Hier muss erst einmal eine fundierte Marktanalyse stattfinden. 
Genau darum kümmert sich das Windows-Programm BayWotch. 
 
BayWotch sucht nach aktuell laufenden eBay-Auktionen passend zu einem 
gegebenen Thema und speichert sie mit allen Daten in einer lokalen Datenbank - 
inklusive eines Artikelbildes und einer Beschreibung. In BayWotch lassen sich 
beliebig viele eBay-Auktionen zur gleichen Zeit beobachten, was bei eBay selbst 
nicht so einfach möglich ist. Die Stärke der Software ist allerdings die Analyse, 
wie Entwickler Elmar Denkmann weiß: "BayWotch sagt mir, zu welchem Preis 
eine bestimmte Ware über den Tisch geht, zu welcher Tageszeit sie sich am 
besten absetzen lässt und welche Mengen der Markt verkraftet, ohne dass die 
Preise einbrechen." Verkäufer und Käufer bekommen so einen punktwerten 
Einblick in den Markt, der ihnen ansonsten versagt bleibt. 
 
BayWotch 3.1 jetzt mit API-Anbindung 
Die neue BayWotch-Version 3.1 nutzt ab sofort die offizielle API-Anbindung von 
eBay. Dabei wurde das Programm auch gleich von eBay zertifiziert und darf sich 
nun als eBay-kompatible Anwendung präsentieren. 
 
Die API-Schnittstelle erlaubt es externen Programmen, direkt und ohne Umwege 
mit eBay zu kommunizieren. Das bedeutet, dass die Daten einer angefragten 
Auktion nicht mehr über die eBay-Internet-Seite selbst ausgelesen werden müssen 
- was sehr fehleranfällig ist, da eBay den Aufbau seiner Seiten sehr oft ändert. So 
garantiert die API-Anbindung die Zuverlässigkeit und die Stabilität von 
BayWotch. Noch besser: Über die API-Schnittstelle lassen sich auch Daten 



abrufen, die ansonsten nicht offengelegt werden - so etwa die Anzahl der 
Beobachter einer Auktion.  
 
BayWotch 3.1: Viele neue Funktionen 
BayWotch 3.1 wurde gegenüber den Vorgängerversionen komplett überarbeitet 
und wartet unter anderem mit den folgenden Funktionen auf:  
 
- Vollständige Unterstützung der API-Schnittstelle 
- 90 % Zeitersparnis beim Aufnehmen neuer Auktionen, da nur noch neu 
eingestellte Angebote eingelesen werden 
- Neue eBay Gebühren ab 22. Februar 2006 sind bereits integriert 
- Versandgebühren können vom Anwender manuell eingegeben werden 
- Die Suche nach beendeten Angeboten eines Verkäufers lässt sich im Ordner 
speichern  
- Der neue Kauftyp "Nur Shop-Artikel" sucht nur eBay-Shop-Angebote 
- Die Anzahl der Beobachter einer Auktion wird mit erfasst  
- eBay Motors und Live-Auktionen werden ab sofort unterstützt  
- Neue Funktion "Ordner kopieren" im Kontextmenü des Ordnerbaums  
- Neue Funktion "Aufgaben" kann mehrere Jobs nacheinander ausführen  
- Neue Funktion "Alle Artikelbeschreibungen in reinen Text wandeln"  
- Bei einem Klick auf das Artikelbild wird ein neues Fenster mit Bild in der 
Originalgröße geöffnet  
- Bei einer Online-Suche ohne Treffer schlägt BayWotch alternative Suchbegriffe 
vor (z.B. bei Tippfehlern) 
 
BayWotch 3.1: Preise bleiben gleich 
Trotz der umfangreichen Neuentwicklung bleiben die Preise für BayWotch 
unverändert. Kunden mit einer bestehenden 3.0 Lizenz können sogar kostenlos 
auf die neue Version aufrüsten. Besitzer der Vorgängerversion 2.5 finden im 
BayWotch-Onlineshop günstige Upgrade-Möglichkeiten. 
  
Die vier verschiedenen BayWotch-Lizenzmodelle bieten für jeden Bedarf die 
passende Lösung. Kostenlos ist BayWotch Light, gemacht für den Einsteiger, der 
nicht mehr als 300 Artikel beobachten möchte. BayWotch Standard kostet 24,95 
Euro und richtet sich an Privatleute, die einen unbegrenzten Funktionsumfang 
wünschen. Speziell für Powerseller gibt es die Professional Edition für 199,95 
Euro, welche einen schnelleren Datentransfer sowie eine vollständige 
Automatisierung ermöglicht. Schließlich findet sich in BayWotch Enterprise zum 
Preis von 1299,95 Euro eine Highend Lösung für die anspruchsvolle 
Marktbeobachtung. Eine direkte SQL-Datenbankanbindung ist damit genauso 
möglich wie das Auslesen der Andale-Seitenzähler. (4140 Zeichen, zum 
kostenlosen Abdruck freigegeben) 
 
Homepage: www.baywotch.de 
 
Screenshots (JPG): http://typemania.de/presse 
Der Pressetext als RTF-Datei: http://typemania.de/presse 
 
 
Informationen zum Anbieter 



Elmar Denkmann, Software Entwicklung und Vertrieb, Rothe Gasse 30, 52224 
Stolberg 
Tel: 02402 / 750626 / Fax: 02402 / 750627 
Mail: info@baywotch.de 
Web: www.baywotch.de 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
Pressebüro Typemania GmbH 
Gregor Franz, Werdener Str. 10, 14612 Falkensee 
Tel: 03322-50 08-0, Fax: 03322-50 08-66 
E-Mail: Pressedienst@typemania.de 
Web: www.typemania.de/presse 
 
Gerne vermitteln wir Ihnen ein Interview oder besorgen Ihnen weiterführende 
Informationen. Möchten Sie die Vollversion von BayWotch in Ihrer Redaktion 
testen, besorgen wir Ihnen das Programm gerne. Die Testversion dürfen Sie auf 
eine Heft-CD oder -DVD übernehmen.  
  
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns über Veröffentlichungen auf dem Laufenden 
halten. Bei Online-Texten reicht uns ein Link, ansonsten freuen wir uns über ein 
Belegexemplar, einen Scan, ein PDF oder über einen Sendungsmitschnitt.  
 
 


